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Workshop A 
Erste Schritte – Nachhaltiges Lieferkettenmanagement in 
mittelständischen Unternehmen

Moderation: Peter Kromminga, UPJ
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* Dibella GmbH 
* Hamalandstraße 111 
* D-46395 Bocholt 

* Dibella b.v. 
* Hamelandroute 90 
* NL-7121 JC Aalten 

* Internet: www.dibella.de
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* Hauptproduktgruppen 
 
 

Bett- Tisch- und Frottierwäsche  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* Forderungen der Wirtschaft (Dibella)
* 1. Transparenz: 

* Ab X-Auftragswert muss die gesamte Lieferkette genannt werden, dies kann z.B. durch Organisationen wie 
www.respect-code.org dokumentiert werden 
* Ein „Nicht-Benennen“ der Lieferkette führt zum Ausschluss beim Bieterverfahren

* 2. Zertifikat: 
* Sicherstellung der Lieferketten und Überwachung durch NGOs (Beispiel GOTS: transaction, certificates) 
* Problem: Kosten der Zertifizierung (oft nur von großen Herstellern zu leisten, Mittelstand kann es sich nicht leisten) 
* Forderung: Übernahme der Zertifizierungs,-/Auditierungskosten durch die GIZ/Entwicklungshilfe 

* 3. Abbau von Handelshemmnissen für nachhaltige Produkte: 
* Zollbefreiung für zertifizierte Unternehmen (nicht Lieferland!), Beispiel Indien = 10% Zoll für nachhaltige 

zertifizierte Produkte 
* Gleichzeitige Entführung eines Anti-“Sozial“-Dumping-Zolls für kritische Unternehmen ( die bereits wegen Verstößen 

bekannt sind) 

* 4. Förderung von nachhaltigen Unternehmen: 
* Mehrwertsteuerbefreiung von zertifizierten Produkten (z.B. Fairtrade-Produkte) 
* Erhöhung des Mehrwertsteuersatzes für nicht zertifizierte Produkte 
* Aussetzung von Zöllen (Auf Unternehmensebene) 
* Sonderabschreibungsmöglichkeiten für nachhaltige Produkte 
* Übernahme von Zertifizierungs,- u. Auditierungskosten 
* Vergünstigte Unternehmensbesteuerung 
* Best practice schaffen 
* Einkaufsempfehlungen (nachhaltige Produkte) des Bundes an Unternehmen mit staatlicher Beteiligung 

http://www.respect-code.org/


* Auch wir danken für Ihre Aufmerksamkeit  


